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GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL

ERSTE HILFE

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Nr. ______ Betrieb / Abteilung __________________________________ Datum _____________ Unterschrift_________________

Arbeitsplatz, -bereich, Tätigkeit _________________________________________________________________________________

Thomsit Profi lleistenkleber
Stark lösemittelhaltige Klebstoffe/Vorstriche aromaten- und methanolfrei

Leichtentzündlich. 

Reizt die Augen und die Haut.

Dämpfe sind schwerer als Luft und können in größeren Entfernungen zur Entzündung 

führen.

Im Arbeitsbereich keine Lebensmittel aufbewahren sowie weder essen, trinken, schnupfen 

noch rauchen! 

Berührungen mit der Haut und den Augen vermeiden. Hautpfl egemittel (rückfettende 

Creme) nach der Arbeit verwenden! Beim Verarbeiten, vor allen im Bodenbereich, immer 

für Frischluftzufuhr sorgen. Austretende Dämpfe direkt an der Entstehungsstelle absau-

gen. Rauchen und offene Flammen sind zu vermeiden. Gefäße nicht offen stehen lassen. 

Ex-geschützte Ventilatoren verwenden, elektrische Geräte wie z.B. Klingeln abstellen, Geräte 

vom Netz trennen. Hinweis auf Explosionsgefahr und Rauchverbot aufstellen. Bei Spritzge-

fahr sind die Augen durch Gestellbrille zu schützen. Für den Schutz der Haut/Hände gibt es 

keine geeigneten Handschuhe. Unbedeckte Körperteile während der Arbeit mit fettfreier 

bzw. fettarmer Hautcreme schützen.Bei Grenzüberschreitung zum Schutz der Atemwege 

umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden, vor allem wenn Aceton und Methylace-

tat enthalten sind.

Nach Verschütten mit einem Spachtel in ein Leergebinde aufnehmen, aushärten lassen 

und wie unter „Entsorgung“ beschrieben behandeln. Reste z.B. mit Sand abstreuen und 

mechanisch entfernen. Beim Brand in der Umgebung Behälter mit Sprühwasser kühlen. Das 

Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation muss vermieden werden (wassergefähr-

dend – WGK 2).

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten. Verletzten aus dem Gefahrenbereich bringen. Nach 

Augenkontakt 10 Minuten unter fl ießendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder 

Augenspüllösung verwenden. Immer Augenarzt aufsuchen! Nach Hautkontakt verschmutz-

te Kleidung sofort ausziehen. Mit viel Wasser und Seife reinigen. Keinen Verdünner o.ä. 

verwenden! Nach Einatmen, Verletzten an frische Luft bringen. Atemwege freihalten, 

Fremdkörper, Erbrochenes entfernen. Bei Bewusstlosigkeit Lagerung in stabiler Seitenlage. 

Atmung, Puls überwachen! Arzt verständigen!

Entsorgung als besonders überwachungsbedürftiger Müll. Nicht ausgehärtete Produktreste (Abfallschlüssel 55905), sowie 

Verpackungen mit nicht ausgehärteten Produktresten (Abfallschlüssel 35106 oder 57127). Ausgehärtete Produktreste sowie 

Verpackungen mit ausgehärteten Produktresten können als Hausmüll (Abfallschlüssel 912) oder als Baustellenabfall (Abfall-

schlüssel 91206) entsorgt werden. Restentleerte Verpackungen (spachtelrein/tropffrei) werden über Duale Entsorgungssyste-

me wiederverwertet. Wassergefährdungsklasse WGK 2).
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